
Der Messeverlauf der Internationa-
len Dental-Schau (IDS) 2019 sorgte für 
zufriedene Gesichter bei Ausstellern 
und Fachbesuchern. Mit 2.327 Unter-
nehmen aus 64 Ländern erhöhte sich 
die Ausstellerzahl noch einmal um gut 
20 Anbieter. Sie trafen mit nunmehr 
über 160.000 Fachbesuchern aus 166 
Ländern zusammen. Damit stieg die 
Gesamtbesucherzahl um 3,2  Prozent, 
die der ausländischen Fachbesucher 
sogar um 6 Prozent. Gleichzeitig ver-
größerte sich die Ausstellungsfläche 
um über 4 Prozent auf 170.000 m². 

Mark Stephen Pace, Vorsitzender des 
Verbandes der Deutschen Dental-In-
dustrie e.V. (VDDI), sagte: „Das Motto 
‚Der sportlich faire Wettbewerb der 
IDS‘ drückt in sechs Worten die Stärken 
dieser Leitmesse aus: das vollumfäng-
liche und international einzigartige 
Angebot sowie die außerordentliche 
Leistungs- und Innovationskraft der 
Branche, verbunden mit dem festen 
Willen aller Marktplayer, immer besser 
zu werden und den Erfolg im direkten 
Wettbewerb zu suchen. Kein Wunder 
also, dass die Internationalität der IDS 

mittlerweile enorme Dimensionen an-
genommen hat.“ 

Auf der IDS handelt  
die dentale Welt

Die offiziellen Zahlen bestätigen die he-
rausragende Internationalität der IDS:  
73 Prozent der Aussteller aus 64 Län-
dern kamen aus dem Ausland, ebenso 
wie 62 Prozent der Besucher aus 166 
Ländern – von Argentinien, Brasilien  
und Chile über Japan und Korea,  
Ägypten und Südafrika, Australien und 

Die IDS 2019 unterstreicht  
erneut ihre Ausnahmeposition

Die Internationale Dental-Schau (IDS) 2019 in Köln hat die hohen 

Erwartungen der internationalen Branche mehr als erfüllt. Da-

mit unterstrich die unangefochtene Weltleitmesse der Dental-

branche, die vom 12. bis 16. März stattfand, einmal mehr ihre 

Ausnahmeposition. Die Veranstaltung konnte an die sehr guten 

Ergebnisse der Vorjahre anknüpfen und zugleich die im Vor-

feld hochgesteckten Ziele nach noch mehr Internationalität und 

Qualität in Angebot und Nachfrage verwirklichen. 

Rückblick IDS 2019
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Neuseeland, ganz Europa sowie den 
USA und Kanada. Auch die Zahl der  
Herkunftsländer erhöhte sich damit 
noch einmal um 6 Prozent. Ein deutli-
ches Besucherwachstum verzeichnete 
die IDS 2019 aus Asien (+23,1 Pro-
zent), Osteuropa (+19,6 Prozent), 
Afrika (+17 Prozent), Mittel- und Süd-
amerika (+14,6 Prozent) und Nordame-
rika (+5,3 Prozent). 
Doch nicht nur Internationalität und 
Besucherquantität wurden von den 
Ausstellern der IDS 2019 besonders 
gelobt. An vielen Messeständen war 
zu hören, dass die IDS vor allem mit ih-
rer hohen Besucherqualität überzeugt. 
Eine unabhängige Befragung bestätigt 
diesen Eindruck: So sind über 80 Pro-
zent der diesjährigen IDS-Besucher an 
der Beschaffungsentscheidung betei-
ligt, rund 32 Prozent sogar auschlag-
gebend. Noch höher ist die Entschei-
dungskompetenz der ausländischen 
Besucher. Über 49 Prozent gaben an, 
eigenverantwortlich über den Einkauf 
zu befinden. Sämtliche Berufsgruppen 
der Branche aus aller Welt seien vor 
Ort gewesen, hieß es an den Ständen. 
Die größten Gruppen kamen laut Be-
fragung aus den Zahnarztpraxen, aus 
Dentallaboren, Dentalhandel und Den-
talindustrie, aber auch Schulen und 
Universitäten waren sehr gut vertreten. 
Nahezu 30 Prozent der Befragten sind 

Mitglieder von Geschäfts-, Unterneh-
mens- oder Betriebsleitungen. Nahezu 
80 Prozent der Besucher waren mit dem 
Ausstellungsangebot zufrieden bzw. 
sehr zufrieden. Gut 93 Prozent sagten, 
dass sie einem guten Geschäftsfreund 
den Besuch auf der IDS empfehlen wür-
den. 70 Prozent der Befragten planen 
bereits heute den Besuch der nächsten 
IDS 2021, die vom 9. bis 13. März statt-
finden wird, wieder ein.

BZÄK zieht positive Bilanz

„Die Internationale Dental-Schau (IDS)  
ist ein Phänomen: so international, 
wissbegierig und offen ist die Atmo-
sphäre, dass es auch dieses Jahr ein-
fach wieder sehr inspirierend war. Die 
Digitalisierung kann Praxisabläufe ver- 
bessern, sollte aber nicht unkritisch 
oder vorschnell angewendet werden“, 
sagt Dr. Peter Engel, Präsident der 
Bundeszahnärztekammer (BZÄK), und 
unterstreicht die Bedeutung der Den-
talbranche als Jobmotor im Gesund-
heitswesen. „Die Zahnmedizin ist ein 
bedeutender Arbeitgeber und Wirt-
schaftsfaktor. Ein niedergelassener 
Zahnarzt beschäftigt durchschnittlich 
vier bis fünf Angestellte. Zahnmedizi-
nische Fachangestellte sind das Herz-
stück jeder Zahnarztpraxis, ohne sie 
würde eine Praxis nicht funktionieren. 

Gute zahnmedizinische Fachangestellte 
brauchen daher Anerkennung und auch 
Inspiration und Know-how.“ 

Die IDS 2019 in Zahlen

An der IDS 2019 beteiligten sich auf 
einer Bruttoausstellungsfläche von 
170.000 m² (2017: 163.000 m²) 2.327 
Unternehmen aus 64 Ländern (2017: 
2.305 Unternehmen aus 60 Ländern). 
Darunter befanden sich 610 Aussteller 
und 18 zusätzlich vertretene Firmen aus 
Deutschland (2017: 624 Aussteller und 
20 zusätzlich vertretene Firmen) sowie 
1.650 Aussteller und 49 zusätzlich ver-
tretene Unternehmen aus dem Ausland 
(2017: 1.617 Aussteller und 44 zusätz-
lich vertretene Unternehmen). Der Aus-
landsanteil lag bei 73 Prozent (2017: 
72 Prozent). Schätzungen für den letz-
ten Messetag einbezogen, kamen über  
160.000 Fachbesucher aus 166 Ländern  
zur IDS (2017: 155.000 Fachbesucher 
aus 156 Ländern), davon rund 62 Prozent 
(2017: 60 Prozent) aus dem Ausland.1

1 � Die Besucher-, Aussteller- und Flächenzahlen 

dieser Messe werden nach den einheitlichen 

Definitionen der FKM – Gesellschaft zur Frei-

willigen Kontrolle von Messe- und Ausstel-

lungszahlen ermittelt und zertifiziert.

Quelle: Koelnmesse GmbH

Abb. 1: Die IDS 2019 konnte sich über einen neuen Besucherrekord freuen. – Abb. 2: Die Firma SPEIKO, vertreten durch Stefan Kreutzer (l.) und Heike  
Schulenburg, stellte am Stand ihr Portfolio vor. – Abb. 3: Kundenberatung am Stand von VDW. – Abb. 4: NSK zog mit seinen Produkten viele Interessen-
ten an. – Abb. 5: Schlumbohm konnte mit dem EndoPilot viele Interessenten an seinen Stand locken. – Abb. 6: Die Firma COLTENE stellte ihr umfangreiches  
Portfolio aus den vielfältigen zahnmedizinischen Bereichen vor.
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